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271 Mittwoch den 19 November 187Z

Zur Tagesgeschichte
Landtag Berlin den 17 November

In der 4 Sitzung des Hauses der Abgeordneten
der Präsident zunächst mit daß am Sonnabend die

Abgeordneten Delius Sachse v d Goltz Lutteroth Ber
ufes Lieber v Saucken Julienfelde und Laporte zu

I Schriftführern gewählt worden sind ferner machie derselbe
über die von den Mimstern der Finanzen und des Innern
tillgebrachten Vorlagen sowie über zwei aus der Mitte des
Hauses heroorgegangene Anträge Mittheilung

Der Abg Dr Windthorst Meppen hat die Abände
j rung der auf die Wahlen zum Landtag bezüglichen Versus

sungsartikel 7lt 71 72 und 115 der Abg BernardS die
Aushebung der Kalender und Zeitungsstempelsteuer in An
trag gebracht

Darauf wurde ein Schreiben des Staatsministeriums
verlesen das die Entbindung des Kriegsministers Grasen
v Roon von seinem Amt durch Se Majestät den Kaiser
Wd König dem Hause anzeigt

Endlich brachte der Finanzminister unter dem lebhaften
Beifall des Hauses den StaatshauShaltS Etat für 1874
ein indem er in längerem Vortrage die überaus günstigen
Ergebnisse der Finanzverwaltung in den Jahren 1872 und
l873 darlegte und auch das Jahr 1874 als ein solches
bezeichnete das allen an die Verwaltung zu stellenden An
sprüchen genügen werde

In Betreff der einzelnen Positionen wurde auf die
Spezialetats verwiesen

Nächste Sitzung Donnerstag
Im Abgeordnetenhaus neigt man sich dahin den

Staatshaushaltsetat diesmal nicht in einer Kommission
jslideru sogleich m Plenum vorzuberathen Einzelne Stücke
des Etats die besondere Vorbereitung und Verhandlung
m der Regierung bedürfen tonnten bei der ersten Lesung
des Entwurfs im Plenum immer nrch an die Budgetkom
mission verwiefen werden Neben anderen Gründen ist es
besonders auch der Mangel an Vorrathsstoss sür das Haus
welcher es wünschenSwerth macht den Etat sosort an das
Plenum zu bringen

Berlin 17 Nov Die Besserung in dem Befinden
I Fr Majestät des Kaisers und Königs macht erfreuliche

Fortschritte

Der Finanzminister Camphausen ist nicht blos einer
der geschicktesten er ist auch einer der glücklichsten preußi
schen Finanzminister vielleicht der glücklichste von allen
In einem Moment mö Amt gerufen wo das Staatsbudget
erheblich aus dem Gleichgewicht gekommen war griff er mit
fester Hand zu wohlüberlegten Reformen und beseitigte da
durch cas Deficit Als dann auf die Zeit der Ebbe eine
mächtig ansteigende Flnth kam bewahrte er mitten im
Ueoersliiß die äußerste Vorsicht und Solidität und war

immer darauf bedacht neben der reichlicheren Ausstattung
aller Verwaltungszweige für eine möglichst durchgreifende
Schuldentilgung zu sorgen Diese Vorsicht wird uns zu
Gute kommen wenn auf die fetten Jahre wieder einige
magere kommen

Das Bild der Finanzlage welches heute im Abgeord
netenhause zunächst von dem Jahre 1872 entworfen wurde
ist so außerordentlich glänzend daß Herr Camphausen selbst
erklärte es habe eine ähnliche Erscheinung in der Finanz
geschichte Preußens noch niemals gegeben nnd sie werde
auch wohl so bald nicht wieder kommen Die disponibeln
Ueberschüsse dieses Jahres haben die enorme Summe von
2/2,4 Mill ergeben Ueber die eine Hälfte derseben ist
bereits im vorigen Jahr verfügt für die Verwendung der
anderen werden in der diesmaligen Etatsvorlage Vorschläge
gemacht Die Hoffnung eines ähnlichen Ueberschusses auch
auf das laufende Jahr 1873 zu übertragen ist nun freilich
schon deshalb unmöglich weil hier die Einnahmen von vorn
herein bedeutend höher angesetzt und ebenso die Ausgaben
insbesondere auch die für extraordinäre Schuldentilgung
erheblich gesteigert waren Indessen versicherte der Finanz
minister daß auch der Abschluß des Jahres 1873 die Zu
versicht auf ein blühendes Fortschreiten unserer Finanzen
rechtfertige und wahrscheinlich einen recht ansehnlichen Ueber
schuß gewähren werde

Das Jahr 1873 ist von unserer bedächtigen Finanz
Verwaltung besonders zur Schuldentilgung benutzt Es sind
im Ganzen etwa 4U Millionen Schulden getilgt und rech
net man hinzu was durch nicht gebrauchten Kredit erspart
ist so stellt sich heraus daß der Etat der Schuldenverwal
tnng um nicht weniger als 80 Millionen entlastet ist Die
Erleichterung welche dadurch eintritt kommt dem Etat sür
1874 zu Gute der in den Betriebsverwaltungen zwar sehr
erhebliche Mehreinnahmen aber noch mehr beträchtlichere
Mehrausgaden zeigt Besonders bei den Eisenbahnen ftcllt
sich diese günstige Verhältniß heraus so daß der
Minister erklärte es werde die Frage aufgeworfen werden
müssen ob die jetzigen Eisenbahntarife überall bleiben dürften

Herr Camphausen entwickelte nun im Allgemeinen die
Vorschläge welche der Etat von 1874 enthalten wird
Sowohl der Rest der Preußen zugefallenen Kriegscontribu
tion wie die verfügbaren Ueberschüsse der Vorjahre sollen
aus allen VerwalinngSgebieten zu Verbesseruugen und zu
großen Anlagen verwandt werden Der Löwenamheil wird
dem Handelsministerium für Land und Wasserbauten und
für die Eifenbahnverwaltnng zufallen Es sind dafür im
Ganzen 24 Million n bestimm Dann folgt das Unter
richts nnd Cultusministerium mit etwas über 3 Millionen
das Justizministerium vorzüglich für die fehlenden Genchts
gebände mit 2 Millionen r f w Am nächsten Donners
tag wird die erste Lesung des Etats im Hause vorgenommen
werden Der allgemeine Eindruck der heutigen Rede des
Finanzministers war ein sehr befriedigender Man bekam
das Grfühl daß die große Krisis welche unsere Börsen seit

so langer Zeit bedrückt unsere solide Staatsverwaltung nur
wenig berührt und daß wenn auch der Kulminationspunkt
des Ueberflusses mit dem Jahre 187Z wohl erreicht ist wir
doch auch in den folgenden Jahren auf eine gute Bilanz
werden zu rechnen haben

Berlin 16 November Die Präsidentenwahlen ha
ben ohne Zweifel mit aller wünfchenswerthen Schärfe die
Stellung sämmtlicher Fractionen des Abgeordnetenhauses
vielleicht mit Ausnahme der Polen gegenüber den Ultra

montanen marquirt Wie uns berichtet wird nehmen die
Klerikalen den hingeworfenen Handschuh auf um sich in
eigenthümlicher Weiss an der liberalen Majorität zu rächen
Ihre Führer haben einen langen Wunschzettel mit liberalen
Anträgen Gesctzvorschlägen c angefertigt stellen dieselben
in ihrer Fraction zur DiScussion und Annahme und wer
den einen um den andern unter ihrer bekannten Devise
Recht Wahrheit und Freiheit im Plenum einbringen

Die Schwarzen rechnen darauf daß aus ihrer Hand die
liberalen Parteien nicht daS Danaergeschenk annehmen und
wenn sie es dennoch thun mit der Regierung in Conflict
gerathen werden

Der Frankfurter Zeitung schreibt man Der
Herzog Wilhelm von Mecklenburg Schwerin ein Bruder
des regierenden Großherzogs und Neffe des Kaisers wel
cher die Division in Cassel befehligte hat dieses Kommando
nicht mehr und privatisirt vorläufig hier in Berlin Der
Wechsel ist sehr plötzlich gekommen

Der Minister des Innern hat die hier erschienene
Druckschrift des Dr H Schentke Mahnruf gegen die Aus
wanderung nach Brasilien welche die Schicksale der Aus
wanderer nach jenem Lande zutreffend schildert in einer
größeren Anzahl von Exemplaren den Provinzialbehörden
zur geeigneten Verbreitung zur Verfügung gestellt

Einige Frankfurter welche in der Schweiz ein neues
Vaterland suchten haben es vorgezogen in die alten hei
mischen Verhältnisse zurückzukehren deren sie sich nach ihren
neuesten Erfahrungen nicht zu entwöhnen im Staude glau
ben Einem jüngeren Herren jedoch der eben im Begriffe
ist den schweizer Waffendienst in seinen tiefsten Tiefen ken
nen zu lernen nichts desto weniger aber in einem frank
furter Bankgeschäfte Stellung nahm wurde wie die Fr
Ztg mittheilt die Andeutung zu Theil daß einstweilen
Alpenluft seiner Konstitution besser zusagen würde als jede
andere Atmosphäre in Europa

Straszburg 14 November Die Ausrüstung der
nenerbauten Forts mit Artillerie Material schreitet rüstig
vorwärts und nimmt fortwährend größere Dimensionen an
Täglich sieht man des Morgens lange Wagenreihen durch
die Stadt ziehen welche mit ihrer mannigfaltigen Ladung
vom Arsenal bei der Citadelle nach den verschiedenen Forts
dirigirt werden woselbst sie unter Leitung von Offizieren
des Artillerie Depots entladen werden Die Forts erhal
ten an Geschützen nur schwere Kaliber sie werden außer
mit 9cm Kanonen noch mit langen und kurzen 15cm Ka

Joseph
Ein Erzählung aus unvergeßner Zeit

Von A Rode
W FortsetzungV

Als beim letzten Ernteseste
Man den großen Reigen hielt
Hab ich jüngst das Allerbeste
Meiner Lieder ausgespielt
Doch als sich die Paare schwangen
In der Abendsonne Golv
Sind aus meine braunen Wangen
Heiße Thränen hingerollt

Geibel
Das Festmahl war vorüber Die beinahe überreich

beladen gewesene Tasel im Herrenhause war geleert und
der alte feurige Burgunder des verstorbenen Obersten nach
Gebühr gewürdigt worden

Der junge Baron hatte sich seiner Pflichten als Wirth
mt der Würde des Hausherrn und der Eleganz des Cava
liers zur allseitigen Zufriedenheit entledigt Er hatte für
jtdev Gast ein verbindliches Wort auf jeden Toast eine
fchr de Erwiederung gehabt Er benutzte jetzt die nach
dem Dessert eingetretene kurze Ruhepause um Charlotte
zu einem abkühlenden und erfrischenden Gang in den
Zarten aufzufordern

Sie traten ins Freie hinaus überall war dle erhöhte
Stimmung des Feiertags wahrzunehmen Freudenjanchzen
iuid lustige Musik schallte von allen Seiten entgegen
Heinrich führte die Braut die durch Taxus und Buchen
heiten eingefaßten Kieswege des Gartens entlang und be
sprach liebevoll die Pläne mit ihr die ihn bei Umschafsung
und Erweiterung des Gartens beschäftigten

An der Mittagsseite des Hauses sollte sich würziger
Muskatellerwein hinaufziehen und seine süßen slieder
dchenden Trauben der jungen Herrin bieten an der Dorf

ein Roseogang die Blicke der Neugierigen abschließen

und in der Mitte des Gartens eine kleine vergißmeinnicht
eingefaßte Fontaine aus einem abgeleiteten Arme der
Wipper gebildet werden

So habe ich es im Garten des jungen Königspaares
zu Paretz gesehen Geliebte fügte er erzählend hinzu

Charlotte war natürlich von Allem entzückt und mit
jedem Plane einverstanden sie er annte mit feinem Gefühl
den guten Geschmack des Anserwählten

Es erschien jetzt eine Deputation des Hofgesindes um
den jungen Gutsherrn zu bitten an dem Feste der Landbe
wohner theil zu nehmen eine neue Pflicht seiner zum ersten
Male ausgeübten Würde welcher er sich nicht entziehen
konnte Er versprach deshalb zu kommen und wandte sich
mit Charlotte der mit Tannenbäumen und Eichenlaub ver
zierten großen Tenne des Wirthschaftshofes zu welche sür
die Arbeiter und Arbeiterinnen des Gutshofes zum geräu
migen Tanzplatz diente

Eine kleine gegenüberliegende Scheune war zum Tum
melplatz der Zigeuner gemacht worden die braunen Gestal
ten hatten sich dort in all der malerischen Unordnung grup
pirt die den lustigen phantastischen Gesellen eigen ist Es
wurde geraucht getrunken und getanzt und zuweilen erschien
die junge Zigeunerin Gitta um die Hochaufwirbenden Staub
wolken aus einem Gefäß halb Topf halb Urne mit Brant
wein zu löschen

An der Tenne der Gntsarbeiter empfing das Braut
paar von mehreren jungen Landmävchen einen aus Malven
Astern und Weizenähren gewundenen Erntekranz der in
seiner Milte ein großes brennendes Herz aus rothem Papier
zeigte auf welchem die verschlungenen Namen des Braut
paares zu lesen waren

Die Braut leerte entzückt die Börse des Geliebten in
die Schürze der Geberinnen

Man bereitete für Charlotte ei cn improvisnten Sitz
auf welchem sie mit der Würde einer Königin Platz nahm
um dem Tanze zuzusehen

Heinrichs Lieblingsdogge schmiegte sich schmeichelnd an
sie und ließ sie ihre kleinen Füße auf seinen breiten Rücken
setzen Bonceur war ein seiner Diplomat und hatte längst
erkannt wie wichtig ihre Gunst sei seit sie die Herrin seines
Herrn geworden

Wirthliche Pflichten riefen indessen den jungen Baron
hinweg und Charlotte blieb für kurze Zeit allein

Plötzlich bemerkte sie zwei dunkle heißverlangende Augen
welche auf sie gerichtet waren es war Joseph der bis
jetzt durch seine Geige das Dorforchester verstärkt hatte nun
aber dem wiederbeginnenden Tanze zuschaute

Warum tanzest Du nicht Jos frug Charlotte
theilnehmend

Die weißen Mädchen spotten über mich und mögen
nicht mit mir tanzen obgleich ich ihnen lange genug zum
Tanze ausspielte antwortete er wehmüthig

So will ich mit Dir tanzen wie früher so oft
guter Jos, sagte sie freundlich und stand von ihrem Kö
nigssitze auf

Boncoeur fuhr empor und spitze die Ohren als ahne
er Unheil und wollte sie zurück halten Joseph aber war
schon auf sie zugeschritten und hatte seinen kräftigen Arm
um sie geschlungen

Jetzt sprang Boncoeur auf ihn zu der verachtete Zi
geuner aber hatte schon leidenschaftlich und Hochklopsenden
Herzens das heißgeliebte Mädchen an sich gerissen und war
in die Reihen der Tänzer getreten

In demselben Augenblicke aber fühlte er sich von hin
ten gepackt und mit einem einzigen wuchtigen Faustschlage
zu Boden gestreckt

Unverschämter Bube schrie ihn der Baron an
wage es das Fräulein zu berühren Elender und Deine

letzte Stunde hat geschlagen hinweg Du gehörst nicht
hierher, rief er wüthend

Charlotte trat jetzt dazwischen er ist unschuldig
Heinrich zürne ihm nicht ich selbst habe ihn veranlaßt
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nonen so wie auch mit 5cm Ring Kanonen Marine Ge
schützen für die weiteren Entfernungen und wo größere
Perkufsionökrast erforderlich ist aruiirt

London i7 November In einem Artikel über die
Angelegenheit des Virginius kommt die Times zu dem
Schlüsse daß da sechszehn Engländer unter den Hingerich
teten seien England möglicherweise sich veranlaßt sehen
würde mit den Vereinigten Staaten Hand in Hand zu ge
hen England habe den einzigen Wunsch der Wiederho
lung solcher Barbareien vorzubeugen und wenn die Unab
hängigkeit Cubas die Erreichung dieses Zieles erleichtere so
sei kein Grund vorhanden weshalb England sie nicht aner
kennen sollte

Paris 15 November Die Minorität der Fünfzeh
nercommission hat sich betreffs der Vorlage über Verlänge
rung der Gewalten des Marschall Mac Mahon über fol
genden Wortlaut von dem man annimmt daß auch die
Negierung demselben zustimmen werde geeinigt Art 1
Die Exekutivgewalt ist für die Dauer von zehn vom Erlaß
dieses Gesetzes ab laufenden Jahren dem Marschall Mac
Mahon anvertraut Dieselbe wird von dem Marschall
unter Beibehaltung des Titels Präsident der Republik
unter den gegenwärtigen Bedingungen bis dahin ausgeübt
wo Modificationen eintreten die durch die constitutionellen
Gesetzentwürfe beschlossen werden können Art 2 D ei
Tage nach Erlaß dieses Gesetzes soll eine aus 3t Mitglie
dern bestehende Commission mittelst schriftlicher Abstimmung
gewählt werden der die Berathung der constitutionellen
Gesetze obliegt

Versailles 15 November Nationalversammlung
Laboulaye verliest den Bericht der Fünfzehnercommission
In demselben heißt es das Land verlange nicht blos einen
Präsidenten sondern eine stabile Regierung ferner fordert
der Bericht die Eonfervativen auf den monarchischen Illu
sionen zu entsagen und der Republik ihre organische Ein
richtung zu geben und schließt mit dem Vorschlage dem
bekannten Antrage Easimir Periers die Abstimmung über
die Verlängerung der Gewalten des Präsidenten Mac Mahon
und über die constitutionellen Gesetze gleichzeitig und zu
sammen vorzunehmen zuzustimmen Die Diskussion ist auf
nächsten Montag festgesetzt

Washington 13 November In dem gestern abge
haltenen Ministerrathe wurre der Beschluß gefaßt in der
Angelegenheit wegen des Virginius diejenigen Maßregeln
zu ergreifen die in Uebereinstimmung mit dem National
gefühle geeignet seien die Würde und das Ansehen der
Vereinigten Staaten aufrecht zu erhalten Gutem Verneh
men nach wird Nordamerika von der spanischen Regierung
die Bestrafung der für die Hinrichtungen in Santiago ver
antwortlichen spanischen Behörden verlangen Wird Satis
faktion verweigert so sollen sofort die ernstesten Maßregeln
ergriffen werden Nach Beendigung des Ministerrathes
fertigte der Marineminister den Arsenalbehörden telegra
phisch Instruktionen zu wegen Fertigstellung weiterer Kriegs
schiffe Das nordatlantische Geschwader begiebt sich schon
Montags nach Havanna Man glanbt allgemein daß falls
es zum Bruche mit Spanien kommen sollte die amerikani
schen Truppen sofort auf Kuba landen werden

NeW Aork 16 Nov Nach Berichten aus der Ha
vannah ist in Holguim eine Verschwörung entdeckt worden
welche den Zweck halte dem Flibustier Dampfer Virginius
die Ladung von Waffen und Mannschaften zu erleichtern

Nach einer Depesche des Daity Telegraph aus Aden
vom 16 d sind in einem Gefechte zwischen den Arabern
und den türkischen Truppen bei Lahedsch 3li6 der ersteren
und 76 der letzteren getödtet oder verwundet worden Die
Türken behaupten eine Stellung in der Nähe von Lahedsch

ÄAS Halle und Umgegend
18 November

Von Jena wird uns der Prospect eines neuen
kritischen Unternehmens zugesandt Eine Anzahl dortiger
Gelehrter vorzugsweise Mitglieder der dortigen Universität
beabsichtigt unter der Redaction von Anton Klette die
alte Jenaische Litteraturzeituug welche ein halbes
Jahrhundert laug 1785 848 wie bekannt einen weit
greisenden Einfluß auf die deutsche Litteratur ausübte wieder
ausleben zu lassen Die neu zu begründende Zeitschrift soll
das ganze Gebiet der deutschen Litteratur umfassen und
anch Schriften allgemeineren Interesses welche im Auslande

erscheinen berücksichtigen auch sollen umfassende Litteratur
berichte mit regelmäßigen bibliographischen Uebersichten dazu
beitragen den Stand der geistigen Arbeiten erkennen zu
lassen Wir wünschen dem Unternehmen besten Erfolg um
so mehr da auch in hiesigen buchhändlerischen und gelehr
ten Kreisen vor einer Reihe von Jahren ähnliche Pläne
vielfach ventilirt wurden Freilich würde es eine dem ge
lehrten Schriftsteller und Verlagsbuchhändler weit nützlichere
Aufgabe sein das bücherkaufende anstatt das bücher
lesende Publicum für die wissenschaftliche Litteratur zu
interessiren denn in dieser Beziehung haben sich während
der letzten 5V Jahre in Deutschland die Verhältnisse sehr
übel und zum Nachtheile der gelehrten Studien verändert

Lm
Aeußerem Vernehmen nach steht für diese Woche ein

einmaliges Gastspiel Leipziger Künstler bevor wir hören
daß Grillparzer s M dea zur Aufführung bestimmt sei

In der gestrigen Sitzung der Stadtverordneten
Versammlung ward die Promeuadensrage endgültig geregelt
indem der Antrag der gemischten Commission angenommen
wurde den Tract der neuen Straße nach den Vorschlägen
des Gartendirectors Meher so nah als möglich an die alte
Stadtmauer zu legen um die Promenadenanlagen nicht zu
zerreißen Die Versammlung stimmte ferner der Offerte
zu welche der Magistrat dem Herrn Dr Stephan wegen
Ankaufs einiger Theile seines Gartens gestellt hat Auf
eine Interpellation erklärte Herr Stadtrath Scharre daß
mit den Anpflanzungen am Kriegerdenkmal jetzt und mit
denen auf dem Königsplatz am 24 nach Abbruch des
Cirkus begonnen werden soll während wegen den An
pflanzungen am Gymnasium der Versammlung eine Vorlage
bald zugehen werde

In Nr 25 l der Kreuzpeilung finden wir unter der
Ueberschrift Ein Abend in Halle über die Aufführung des
Karl Schulz sche Zeitbild Königin Luise noch eine
Besprechung der wir gern im Tageblatt eine Stelle
gewähren Der Einsender berührt zunächst die Bedenken
die ihm aufgestiegen sind das ireale Frauenbild Luise König
Friedrich Wilhelm III und nun gar unsern Kaiserlichen
Herrn wenn anch als jugendlichen Prinzen ins Spiel zu
bringen und fährt dann fort Gleichwohl war der Er
folg den der Dichter wie die Actems erzielten der glän
zendste Das Drama selbst welches bei der Lectüre wohl
Mangel an Handlung vermissen läßt gewann durch die
Aufführung in überraschender Weise an Lebendigkeit Mit
ununterbrochener sich immer steigernder Spannung folgte
das zahlreiche Publikum der Vorstellung bis zum Schluß
und verließ dieselbe nicht als ein solches welches einen
vergnüglichen Abend gehabt sondern in sichtlich gehobener
Stimmung Ein Zeitbild wollte der Autor geben und es
entfaltete die Aufführung seiner Königin Luise vor unseren
Augen das bekannte Zeitbild in ernster würdiger und in so
eindringender Weise wie geschichtliche Darstellung es dem
großen Publikum nicht zu geben vermag Jedenfalls ge
reicht dieser Abend in Halle dem kühnen Dichter ebenso
wie der betreffenden Bühne und dem Publikum zur Ehre

Nur den Wunsch möchte ich noch hinzufügen daß der
Autor sich durch nichts bewegen lassen möge in seinen zu
künftigen Produktionen das mit o vielem Glücke betretene

nationale Gebiet dauernd zu verlassen daß er insonderheit
nicht das edle und ideale Streben fromme patriotische Be
geisterung zu erwecken der bloßen theatralischen Effectmacherei

zum Opfer bringe Das Stück ist übrigens nach der hie
sigen Aufführung auch in Tilsit znr Darstellung gekommen

Die am 15 d abgehauene außerordentliche General
versammlung der Actionäre der Sächsisch Thüringischen
Aktien Gesellschaft für Braunkohlen Verwerthung in welcher
1641 Aktien durch 27 Aktionäre vertreten waren geneh
migte mit 196 gegen i Stimmen die Emission von 1256
Stück 5 proc Prioritäts Stamm Actien s 266 Thlr zum
Pari Course unter den vom Verwaltungsrathe vorgeschlagenen
Modalitäten mit geringen Abänderungen die Einzahlungs
Termine betreffend Das Aktien Capital der Gesellschaft
erhöht sich dadurch ans 1,566,666 Th r wovon 356,666
Thlr Pricritäts Stamm Actien I Emission und 256,666
Thlr Prioritäts Stamm Actien II neuer Emission zu
sammen 6U6M6 Thlr gegenüber von 966,666 Thlr
Stamm Actien die den 356 666 Thlr Prioritäts Stamm
Actien I Emission statutenmäßig zustehenden Prärogative
werden durch die neue Emission nicht tangirt Die Ver

sammlung entnahm aus den Mittheilungen des Gesellschasts
Vorstandes daß der Kohlenbesitz sich gegenwärtig auf
796 Millionen Hectoliter beziffert wovon 46 bis 5 Mil
lionen Schwehlkohle sind

Stadttheater
In einer auswärtigen Zeitung lesen wir Herr Di

rector Haberstroh findet in diestm Jahre unbegreiflicher
Weise nicht dieselbe allseitige und verdiente Anerkennung
wie sie ihm bi her für seine Bemühungen zu Theil gewor
den Und doch hat der kunstsinnige und liberale Director
gerade in diesem Jahre das Aenßerste gethan um allen nur
irgend gerechten Wünschen des Publikums entgegen zu
kommen Das Personal ist trotz der Tchauspielernoth un
serer Tage gegen früher um ein Bedeutendes vergrößert
worden die neuen Dekorationen sind von wahrhaft künst
lerischer Schönheit die Kostüms durchweg reich und ge
schmackvoll und vor Allem auch bekundet das Repertoir
und die Jnscenesetzung wie die sonstige innere und äußere
Behandlung der aufgeführten Stücke Sorgfalt der Wahl
Schönheitssinn und Geschmack

Auch für diese Woche stehen wieder einige Auffüh
rungen von Bedeutung bevor Am Mittwoch geht eine
der hervorragendsten Novitäten der Saison das reizende
Lustspiel Der Elephant von O v Moser zum 1 Male
in Scene am Donnerstag und Freitag gastirt das Lust
spiel unv Operetten Personal 15 Personen des unter Di
rektion des Herrn Direktor Dr Hugo Müller stehenden
Residenz Theaters in Dresden am Sonntag wird mit neuer
Ausstattung die Tragödie Moritz von Sachsen von Ro
bert Prutz aufgeführt werden

Es bleibt sehr zu wünschen daß einem solchen Bestre
ben Gutes und Gediegenes zu bieten die Eingangs aus
gesprochene Klage endlich gegenstandslos werden möge

Schwurgerichtshof in Halle
Sitzung vom 15 November

Präsident Staats Anwalt Gerichtsschreiber wie gestern
Als Beisitzer des Gerichtshofes fungirten die Kreisgerichts
räthe Freund Dr Thümmel Sernau Bering

Als Geschworene waren ausgeloost Große Rentier
in Zörbig Schneidewind Fabrikant in Sangerhausen

Zeising Kaufmann hier Schulz Zuckerraffinerie
Director hier Dr Kunze praktischer Arzt hier
Jentsch Gutsbesitzer und Schulze in Hohenroda Rich
ter Fabrikbesitzer in Wettin Jentsch Fabrikbesitzer
hier Meyer Rittergutsbesitzer hier Tausch Buch
händler hier Arnold PostHalter in EiSleben Hüb
ner Fabrikbesitzer hier

Der Handarbeiter Friedrich Hermann Herzog auS
Teutschenthal welcher zuerst auf der Anklagebank erschien
ist angeklagt und geständig im August d I zu Niemberg
die Abwesenheit mehrerer Hausbewohner zum Einsteigen
und Erbrechen von Behältnissen im Innern benutzt und
1 silberne Uhr nebst Kette 1 Portemonnaie mit etwa acht
Thalern 1 Buckskinweste 1 dergV Hose 1 Tuchjaquet
1 silberne Spindeluhr 1 schwarzes Tuch sowie 2 Thaler
7 Sgr baares Geld gestohlen zu haben Seine Ermitte
lung war in Folge der öffentlichen Bekanntmachung erfolgt
obgleich er sich für einen fremden Viehhändler auszugeben
versuchte

Mehrfach schon wegen Diebstahls bestraft trifft ihn
heute ohne daß es der Zuziehung der Geschworeneu be
dürfte eine Zuchthausstrafe von 2 Jahren 3 Monaten und
Ehrverlust aus 3 Jahre Auch wurde die Zulässigkeit der
Stellung unter Polizeiaufsicht vom Gerichtshöfe ausge
sprochen

Dasselbe Verbrechen war auch Gegenstand der zweiten

Verhandlung
Der Knecht Franz Kirchberg aus Kloster Mansfeld

ebenfalls wegen Diebstahls schon zwei Mal bestrast ent
entsprang im Juli d I aus dem Gefängnisse zu Eisleben
wo er die ihm zuerkannte Strafe verbüßte und hatte nichts
Eiligeres zu thun als nach Kloster Mansfeld zurückzukeh
ren dort bei Nacht in das ihm von früher her bekannte
Gehöft des Amtmanns Weitzel einzusteigen und in der
Knechtestube nach Erbrechung einer Lave 1 Beutel mit
13 Thalern 1 silberne Taschenuhr 1 Hose 1 Jacke 1
Weste rr,d außerdem noch 1 Thaler Geld zweien Knechten
gehörig zu stehlen

M i

1

mit mir zu tanzen es that mir wehe daß er keine Tän
zerin gefunden

Spare Deine Gunstbezeugungen für Würdigere auf,
sagte er kalt komm hinweg von hier es ist kein Ort
für Dich mein Kind setzte er hinzu und bot ihr höflich
den Arm

Zitternd legte sie den ihrigen hinein nur ein einziger
schüchterner Blick traf theilnehmend den eben sich erhebenden
Zigeuner

Verzeihe armer Joseph verzeihe wenn ich Dir
Unglück gebracht h rbe sagte sie leise dann durchschritt
sie die lautlos gaff nde Menge und wandte sich am Arme
ihres Verlobten dem Herrenhause zu

Joseph aber schlich scheu und gebrochen in eine Ecke
höhnendes Lachen tönte an seine Ohren und verletzende

Bemerkungen wurden laut
Es geschieht ihm recht warum will er mehr fein als

wir, sagte der Bärenfritz der herbeigekommen war und
den Auftritt mit angesehen hatte es geschieht ihm schon
ganz recht

Gitta durchdrang die Menge faßte Josephs Hand und
sagte Gräm Dich nicht Jos sie sind es nicht werth
die weißen Mädchen

Ich weiß nicht ob Joseph ihre Worte hörte in seinem

Schmerz Forts folgt

Vermischtes
Ueber den am Donnerstag Vormittag zu Frankenthal

stattgehabten neuen Guß der Kaiserglccke wird von zuverläs
siger Seite folgendes der K Z mitgetheilt Der Glocken
gießer Herr Hamm hat Diesmal 546 Centner Metall
also 66 Centner mehr als das erste Mal in den Schmelz
ofen gebracht Der Guß erfolgte ohne j de Stö ung allein
die Form blieb ungefüllt weshalb die Vermuthung nahe
liegt daß das flüssige Glockengut die Form an irgend einer
Stelle durchgedrückt haben muß Herr Hamm ließ aber
sofort nachdem die glühende Masse in die Form geflossen
war ein neues Quantum schmelzen und dies dann nach
träglich in die Form gießen wodurch dieselbe nun gefüllt
wurde Ob die Glocke nun vollständig geworden und ob
sie zu gebrauchen das kann sich erst zeigen wenn die Masse
nach Ablauf mehrerer Wochen so weit erkaltet ist daß der
Mantel abgenommen werden kann

Dorrmund 11 November Eine recht hübsche
Steuergeschichte wird der Wests Ztg aus der ländlichen
Nachbarschaft verbürgt Dem Rentmeister eines Gutes
war man nicht gewogen und erhöhte seinen bis dahin mäßi
gen Steuersatz Statt den Weg der Reklamation zu be
schreiten ließ der Betroffene ein Wörtchen fallen das Vor
gehen dürfte den Leuten leid werden er werde versuchen
auch für angemessene Besteuerung Anderer zu sorgen Und

siehe es erscheint bei dem Geschrobenen eine Deputation
der braven Landleute welche ihm mittheilt es sei beschlossen
die ganze Steuer aus den eigenen Taschen für ihn zu be
zahlen er möge sich nur nicht weiter bemühen

Eckernförde l2 November Der erste Jah
r estag der Sturmfluth vom 13 November steht vor der
Thür und es schien am Montagabend als ob dieselbe sich
erneuern wollte Nachdem wir bei den anhaltenden West
und Südwestwinden einen mehr niedrigen Wasserstand ge
habt endlich der Wind nach Norden gegangen war stieg das
Wasser höher als es seit langer Zeit gewesen und als es
am 16 aus Osten wehte war die Steigung so groß daß
die Wiesen am Noor und andere niedrige Gegenden be
reits zum Theil unter Wasser standen Doch sank das
Wasser schon am Abend wieder und am Dienstag früh
war der normale Zustand wieder eingetreten Am Sonn
tag wird hier zur Erinnerung an die Sturmfluth vom
13 November v I eine Gedächtnißfeier in der Kirche
stattfinden

London 15 November Die Frauenemancipa
t ion macht in England reißende Fortschritte In Birken
heat ist ein Frauenzimmer verhaftet worden dem ein gan
zes Dutzend Häusereinbrüche zur Last gelegt werden Bei
der Verhaftung fanv man alle nöthigen Instrumente im
Besitze der Emancipirten



Auch er war geständig und wurde zu 2 Jahren Zucht
iNs und Ehrverlust auf gleiche Dauer verurtheilt auch
lil Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht aus e
hroche n

Demnächst gelangte die Anklage gegen die unverehe
lichte Johanne Friederike Böber aus Hettstedt welche 37
Zahr alt uud Mutter von 6 Kindern ist wegen Kindes
mde zur Verhandlung Die Oessentlichkeit wurde aus
zijihlosseii Dem Vernehmen nach ist Freisprechung
M

Evangelische Mitbürger
Was die einsichtigsten und besten Männer seit länger

iS einem halben Jahrhundert erstrebt und als Bedingung
r Wiederbelebung unserer Kirche erkannt haben das liegt

Ht vor uns Die evangelisch Kirche soll eine mit weit
ziiifenden Gemeinderechten ausgestattete Verfassung er
sten Die Gemeindeglieder selbst werden zunächst die bedin
ge Grundlage derselben eine engere und weitere Ge
meindevertretung frei zu wählen haben Große Rechte sür

äußere und innere kirchliche L ben sind diesen Körper
lichen übertragen sowohl innerhalb der Ein elparochie als
wüber hinaus durch die Wahl zu den Synoden

Evangelische Männer Durchdringt Ench mit der gan
M Bedeutung der bevolstehenden Neuordnung unseres kirch
lichen Lebens Uebertragt die Verstimmung die Ihr etwa
über die bisherigen Zustände und den in unserer Kirche
Haltenden Geist empfunden habt nicht auf die Aufgabe die
Such jetzt angetragen wird zur Heilung der vorhandenen
Schäden zur Schaltung und Kräftigung des Gesunden selbst
thätig beizutragen

Gedenket ausschließlich des tiefen und unlöslichen Zu
sammenhanges in welchem Ihr auch wenn Ihr Euch des
sen nicht immer bewußt wart mit dem siltlich religiösin
Grunde unserer evangelischen Kirche gestanden habt Ge
denket der Sehnsucht die Euch oft überkommen haben muß
inmzn als es Euch bisher möglich schien mit Herz und
Geist an Lehre und Cultus und ebendamit an den Seg
nungen der großen Gemeinschaft evangelischer Christen Theil
zu nehmen

Leget Zeugniß ab von dem Ernst Eures Glaubens
und Eurer Hoffnung daß das Werk der Reformation wie
der aufgenommen und im Geiste unsrer heutigen Wissen
schaft und Bildung in Uebereinstimmung mit unseren heu
tzen Lebenszuständen und sittlichen Bedürfnissen weiterge
sihrt werden müsse

Denn das eben ist der Sinn der gegenwärtig ange
strebten Verfassungsbildung ES handelt sich dabei nicht
bio um die äußerliche Einrichtung eines fest geregelten Zu
standes sondern um eine Einrichtung welche den Grund
satz der Selbstregierung und Selbstverwaltung der Mitbe
ÜMzung aller Glieder an dem Leben des Ganzen zur
W rheit macht einer Einrichtung welche ähnlich wie
in unserm heutigen Staatsleben dm unvermittelten Ge

gensatz zwischen Regierenden und Regierten aiifhebt und
eben damit die innersten und heiligst n Angelegenheiten des
Menschen unter den Schutz der freien Zustimmung des Ge
ll ssens Aller stellt

Nicht die Kirche wie sie war soll mit dem Ge
pränge neuer Formen umgtbeu sondern sie soll unter pie
tätsvoller Berücksichtigung ehrwürdiger Ueberlieferungen
fortgebildet und mit der Lebenskraft ausgerüstet werden sich
in steter Verjüngung und in stetem Streben nach vollerer
Erreichung ihrer hohen Bestimmung zu erhalten In echt
protestantischem Geiste handelt es sich bei dem in Angriff
genommenen Verfassungsban um eine umfänglichere Heran
ziehung des Laienelements

Es gilt ein n Appell an die in der Gemeinde vorhan
dene Masse von Frömmigkeit von Pflichtgefühl und von
gesundem Verstände

Antwortet evangelische Bürger gleich jetzt bei den be
vorstehenden Wahlen kräftig und vernehmlich auf dicsen
Appell Ist es Euch Ernst mit der Erneuerung unseres
religiösen und kirchlichen Lebens mit der Förderung von
Frieden und Wohlfahrt der Gemeinden so macht Euch bei
den ersten vorbereitenden Schritten welche verhängnißooll
für den wnteren Erfolg find leiner Versäumn ß schuldig
Sichert Euch durch rechtzeitige Anmeldung Eur Wahlrecht
Nur wer in die vom 16 bis 3V d Mts für die betref
fende Parochie ausgelegten Wählerlisten ordnungsmäßig
eingetragen wird nur der ist wahlberechtigt nur der kann
mitwirken an dem Zustandekommen der neuen Verfassung

Antwortet evangelische Mitbürger kräftig und ver
nehmlich auf die an Euch ergaugene Berufung I Erwägt
daß die in Rede stehenden kirchlichen Wahlen zugleich mit
unseren nationalen und politischen Bestrebungen im Zu
sammenhange stehen

Denn nur auf dem Grunde eines kräftigen und ge
sunden sittlich religiösen Lebens mag auch der Bau der bür
gerlichen der staatlichen und gesellschaftlichen Ordnung sicher
bestehen nur unter gleichzeitiger Pflege jener höchst In
teressen durch die das Vergängliche an das Ewige und
Göttliche sich anknüpft mag es gelingen die Gefahren zu
bewältigen die bei ewer einseitigen Entwicklung der inner
halb des Staatslebens sich reibenden Kräfte unsere Zukunft
bedrohen könnten

Ja Angesichts der starren in unseren Tagen bis znr
Sinnlosigkeit zugespitzten und damit zur Staatsfeindschaft
und zur Vaterlandslosigkeit fortgeschrittenen Organisation
der römischen Kirche wird es zur rechten Ehrenpflicht aller
Evangelischen sich im Geiste der Freiheit zusammenzuschlie
ßen und das Beispiel einer besseren allen nationalen Inter
essen befreundeten und das Gedeihen des moderneu Staats
lebens verträglich fördernden Organisation zu geben In
dem Heimathlande des Protestantiemus in unserer zu allen
Zeiten von den Schwingungen des religiös kirchlichen Be
wußtseins tief bewegten Stadt wird diese Pflicht lebhafter
als irgendwo anders empfunden werden

Wir rechnen evangelische Mitbürger mit Zuversicht
auf Eure Hingebung und Euren Eifer B thäligt sie
Schritt für Schritt und tragt Eure Stimme gewissenhaft
zur Wahl Halle 16 November 873
Bertram Kreisgerichtö Nach v Bassewilz Stadtrath
5 Bolte Director E Büttner Director und Präsi

dent der Handelskammer Bethcke Kaufmann C Böhme
Ose fabrikant L Blümler Reu ur vr Droysen
Professor W Elfte Auctions Cemmissar Fritsch Ju
stizrath und Landtagsabgeordneter Fubel Stadtrath a D
A C Fischer stellvertretender Director der Jduna
H G Fiebiger Jnstizrath O Gödccke Stadtrath
Dr Gölze Ingenieur Grnueberg Grubenbesitzer Dr
Haym Professor v Helldorff Bürgermeister Hldi N
hagen Stadtrath I r Herlzbcrg Professor I r Ed
Hertzberg E Hartmatt Lirector der J nna I
Heilfron Kausm un Hoffman Schuldireetor a O
A Hiinber Kaufmann L Holzapfel Polizei Secretair
Dr Keil Pros ssor Fr Knhnt Maurermeister Alb
Kulifch Bankdirector Kühlte Jnstrumeuteumacher 5
Llltze Stärkefabrikant H Must Maschine sabrikant
Meyer Kaufmann Dr Mayer Sanitätsrath Nase
mann Gymnasial Direc or Fr Nietschmann Fabri
kant Niewandt Just zrath a D O Puls Red ekur
F Pfaffe Kaufmann Nadelte Justizrath R Nic
del Maschinenfabrikant A Niebeck Commerzienrath
P Nouvel Fabrikant Mffcr Kaufmann G Neiling
Drechsler Meister Dr Richter A Schulze Baumeister
I Selwig Director der Hall Maschinenfabrik Schaal
Rentier Schwarz Buchbmdermeisler I r Tiiufert
Dr Ule I Boigt Kaufmann v Botz Ober
bürgermeister Wagner Ttadtältester Wiesen Maler
Ed Steinhaus aurermeistcr A L G Dehne Fa
brikbesitzer M Niemeyer Buchhändler L Jenlzsch
Fabrikant Ed Harivg Oberlehrer 5 A Krammisch
Rentier Bertram Buchhändler Dr Llshanseu Pro

fessor Geh Rath Dr VollnMMt Professor

Die Unterzeichner des vorstehenden Aufrufs laden hier
mit alle ihre evangelischen Mitbürger zu einer Besprechung
der bevorstehenden kirchlichen Wahlen ein sich

Donnerstag den 2V November Abends 8 Uhr
in der Tulpe

recht zahlreich eiuzusinden

Der Pestalozzi nnd Lehrer Verein
Halle und Umgegend

wird seine erste Generalversammlung nächsten Sonnabend
den 22 d Nachm 3 Uhr im Kühlen Brunnen abhalten

Tagesordnnng 1 für den Pestalozzi Verein Bericht
Rechnungslegung Wahl eines Rendamen Mittheilungen

2 für den Lehrer Verein Bericht Jahresbeitrag
Vorlage einer Petition Mittheilungen

Um zahlreiche Betheiligung wird gebeten D B

öei Iiu lku 20 lkiiibizr

Die unterzeichnete Direction bringt zu öffentlicher Kenntniß daß die Agentur der Preußischen Central Bodencredit Aetien

Gesellschaft für die hypothekarische Beleihung I ItatlS A dem Landlhasts Nendanteu Herrn in Halle gr Steinstraße Nr 13 übertragen ist Derselbe wird mündlich und
schriftlich jede gewünschte Auskunft geben I iy Viieetwll

v I IliliiMdoru Uoirmaim
Bekanntmachung

Die nachfolgend verzeichneten der Königlichen Universität gehörigen Grundstücke be

glich Baustellen als
1 die Baustelle auf dem Weidenplan Volumon 79 Nr 2574 ud L des Hhpotheken

buchs welche südlich von der Straßenfront westlich von dem Grundstück des Herrn
Consistorialraths Müller östlich von dem ehemaligen Diaconissenhause nördlich
von der das Grundstück abschließenden Miauer begrenzt wird und welche einen
Flächeninhalt von 36 LüR hat

2 die Baustelle in der Wilhelmsstraße Volrrmsir 79 Nr 2574 des Hypothekenbuchs
welche nördlich von der Straßenfront östlich von dem Hausgrundstück Nr 7 westlich
von der neu projektirten Querstraße der Wilhelmsstraße begrenzt wird und südlich an
das oben acl 1 bezeichnete Grundstück anstößt und welche einen Flächeninhält von

122 M hat
3 eine Baustelle in der Wilhelmsstraße welche südlich von der letzteren westlich von

dem Restgrundstück des Kunstgärtners Herrn Held nördlich von der das Grund
stück abschließenden Mauer östlich von der neuprojeclirten Querstraße begrenzt wird
und eine Größe von 499 s s R hat möglicher Weise auch

die Baustelle in der Wilhelmsstraße VoWwsrr 71 Nr 26Z7 des Hhpothekenbuchs
welche südlich von der l tzteren östlich von dem Grundstück der Frau Oberamtmann
Ben necke westlich von der sub 3 erwähnten muprojektirten Querstraße und
nördlich von der das Grundstück abschließenden Mauer begrenzt wird und welche
einen Flächeninhalt von 440 sIM 18 s F hat

sollen mit allen denselben anhaftenden Rechten und Lasten im Ganzen oder in einzelnen Par
ketten anderweit verkauft werden

Situationspläne Hhpothekenfcheine c können bei dem Knratcrial Secretär Herrn
hu e im Universitätsgebäude in den Vormittagsstunden von 9 12 und in den Nach
Magsstunden von 3 5 eingesehen werden

D e etwaigen Kaufofferten sind an das Königliche Universitäts Kuratorium zu richten
Md bei dem Herrn Hupe oder auch bei dem Portier im Universitätsgebäude abzugeben

Halle a S den 12 November 1873
Königlich es N uibcrsitäts Kuratorium

Da Haus Kapelleugasse 17 ist an eine
ruhige ordentliche Familie zu vermiethen
und sofort oder Neujahr zu beziehen Nä
here alte Promenade 16 o

Ein LogiS 2 St 3 K Küche u Zubeh
Neujahr zu vermiethen Leipzigerstr 13

Eine leere Stube an kinderlose Leute zu
verm Grünstraße 3 hinter d gr Hof

Eine gut möblirte Stube ist sofort zu
vermiethen Näheres m der Aunonceu
Expcdition von

Halle a/S Brüöerstr 14
Freundlich möbl Stube und K 1 Decbr

an 2 anst Herren zu verm MartiuSg 12 II

Grotze Steinstratze 53 ist die I Etage
2 Stuben Kammer Küche und Zubehör zu
vermiethen u sofort o Neujahr zu beziehen

Eine Wohnung Bel Etage von 3 Stu
ben nebst Zubehör ist zu vermiethen und zum
1 April zu beziehen

L Käthe Leipzigerstraße 95/96
ES wird ein anständiger Mann zu einem

möblirten LogiS als Mitbewohner gesucht
Steinweg 35

Eine gut möblirte Stube und Kammer so
sort oder später Brurwswarte lt a pari
Möbl Wohn t Decbr Barsußerstr 1l I

Stube mit Kammer für einen einz Herrn
zu Neujahr zu beziehen Taubengasse 2

Eine gut möblirte Stube ist sofort zu
verbiethen Wo sagt die Exp d Blattes

Anst Schläfst m K Königsstraße 5 2 Th
2 anst Schläfst m K Stemweg 42 I

Anst ischwsst m K Franckeneplatz 6 H I
Kammer m Bett hinter d Landwehr 3 I

Anst Logis u Kost Harzgasse 11
Mudwehrstratze 12 ein

Wohnungs Gesuch
Für einen hierher versetzten kinderlosen

Beamten suche ich zu Neujahr wenn es
paßt anch früher eine Wohnung von 2 Stu
ben 2 K Küche e im Preise bis 1 9 H

F A Köppe Halle a/S
an der Marktkirche 4

Eine Familien Wohnung gesucht von
einem Beamten in der Nähe der Lücke oder
alten Promenade womöglich mit Garte im
Preise von 149 169 Adressen nieder
zulegen gr Steinstraße 5

Ein Hausmädchen im Nähen und Plätten
geübt sucht Stellung

Königsplatz 9 be im Hausmann

Für sos Antritt oder 1 Jan suche
ich eiu zuverlässiges Dienstmädcheu für
Küche u Haus Wuhelmsstr 5

Ein Regenschirm in einer Droschke liegen
geblieben Abzugeben gr Wallstr 44

Am Dxustag d tl d M hat eiu Herr
seinen ncuen braunen Ueberzieher gegen einen
allen schwarzen in der Restaurauon Kurzhals
Lauster reriau schl Bitte sich das zu meld

Portemonnaie mit Geld v d Knhg bis
Glancha Freitag früh verl Finder w geb
selb g Bel abzn g Steg 11 part rechts

Ein schottisch gestr Kleiderschvos
verloren Bitte abzugeben Kirchthor 7

Ein kleiner schwarz und weißer Hund Mit
blauem Halsband entlaufen Gegen Beloh
nung abzugeben Schloßberg 5

Gefunden
in der Kirche zu Glaucha ein weißes Taschen

tuch gez U 6 ein Paar Kinder BuckS
kiu Haudfchuhe und ein kleiner Ohrring
Äbzuholen bei m Küste r daselbst

Shirting gef Brnuoswarte 1 r i
Volksküche kl Klausstr 5

Mittwoch Weißkohl mit Rindfleisch

Königliche meteorologische Station
17 November 1873

L M NkKtzdr
F, chi WW

Par An ar A Srscmt nd

MorgS LL6 35 2 54 96,3 22 Wl
Mittags 2 836,56 259 84,6 48 W1
Äbdt 10 336 42 2 63 86 5 47 WS WI
WM 336 54 2 52 89 t 3g
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1 Ertheitnng der Decharge an den Vorstand und den ussicljkrM betreffs der non Ersierein
gelegten und von Letzterem geprüften Ichresrechnnng

2 Ivaht zweier Mitglieder des nssichtsrathes
llallv a 8 i en N Xovemder 1873

IV rilei IlilÜMlle ue ivi8iel elei vlnp Kilie

ZL
l liuilno u Ilarmonium IslaZ iii

livipölxerstr 11
Gründlichen Unterricht im Rechnen

ertheitt billig Trödel 0 I
Familien Nachrichten

Entbindungs Auzeige
Mit GolteS Hülfe erfreute mich meine liebe

Frau Sonntag den 16 d MtS mit einem
gesundrn Kna ben P Petzold

Todes Anzeige
chern Abend 16 Uhr starb ruhig und

sanft die verwittwete Tischlermeister Frau
Rosine Kohlig geb Hohndorf

Halle den 17 November 1873
Die Hinterbliebene

Billig nnd gnt Neue Bornholmer
Bollheriuge Milch und Rogner Octo
berfaug per Schock 14 H Stück S
bei

Delikaten Sauerkohl Schulberg 20
Giebichensteiner Backwaare wie bekannt

Kl Kochofen z u verka ufen gr Wallstr 29
Ein Pferd zu verkaufen bei

Gebrüder Z egler
Guter ZWuud zu verkaufen Bäckergasse 1

Ein Haus mit 566 Anzahl wird zu
kaufen gesucht Selbstverkäufer wollen ihre
Adr unter H 106 in der Exped niederlegen

Schrotenschuhe Fleischerg 3 H 1 Tr

Voi/Ü Kliol selwliek Iiivlx olc8e ie81 a Mi dioi ii I i nven I

als v 8e ikiivri el Vürkel u 8ti elil IUen Itölim Uraunlivlllen Uiliupt
resssteine Lriyuettes t okes Ilvlxkoltlen u Urvnnllolii emxüsklt ab I a sr

Mz Zam Zl Aä I uiK 1 vix Avr Uadnltok nnä
Arv88v Ulrlelisstrasse r 11

Mehrere gute Hobelbänke sucht zu raufen

Fr Nauuumn alter Äiarkt 3
5tnr Futterkartoffel werven gekauft

gr Brauhausgass e 21

6000 aus eiste Hypothek sofort auSzu
leihen Näheres in der Expedition d Bl

Schutt
kann auf meinem in ter H fenstraße gelegenen
Grundstücke abgel aden werden W Nietsch
Gr Steinstraße ö eine Düngergrube abzüh

Schuhmacher
auf H erreu arbei t sucht C Herzau

vie I iekvruilK uiul I 0l 8olm6itl6iei von ümUwIxer osserirt
Vvrtiivr Dantpfjäge Möglicher Weg 1

oäer trsi Laus

Lumpen Knochen alte Metalle kauft fortwährend u zahlt
die höchsten Preise o y Leilergassen u Breitestr Ecke 2

von LökanntinaeliunAsn öäsr rt an nlle oituugvn iiu OriAinillxreisvn oline
nreelinunA von l ortis väer sonstigen 8i esen eiopäolilt sied

lie I

Tüchtige Schlosser aber nur solche erhal
ten d auernde Arbeit Rud Speck

Ein Kellner wird zum sofortigen
Antritt gesucht

Restauration des neuen Theateis
Pferdeknechte und Hausburschen

such t sof Fr D eparade gr S chlamm 16 x
Ei nen ordenll K uecht sucht Geiststr 3
Einen Schlosserlehrlittg unter

günstigen Bedingungen sucht
E

Erlaube mir meine Lokalitäten zur Abhaltung von Vergnügungen n Fest
feierlichkeiten aller Art in empfehlende Eriunernug zu brtugeu und sichere bei
promptester Bedienung die coulantesten Bedingungen zu

Itill u Mhstilcksjillht iZ
Eiilgang großer 8aiMerg

eluv Ibisse l e 8 Fr a clwppvn 2 /z 8xr

IlaWlör soliör Vereill
Zlittvot li äsn 19 ä denäs 7 Vl r

I I vivrz r Il v Vvnncrstnss
äsn 20 bsnäs 6 Ildr
z r I v Lsiäs im Vallisselml
Uur äis NitAÜväör äss Vereins kadon

Antritt IR s Mler
I SLMittwoch den 10 tovcmber

8 Kränzchen im Abonncuient

Kaiser Wilhelms Halle
Morgen Ton,ierstag den 20 Nobember Abends 8 Uhr

werden die Herren Peter Neuk Nandonilm Zither Virtnos und
Louis Steyer Crisintrgtas EujNiolMlln irtuoH ein Concert geben

zxZ Alles Nähere in der morgenden Annonce

Bnrscheu in Arbeit gesucht
Moritzkirchhof 5

Ein Hausmädchen
mit guten Attesten im Alter von nicht unter
26 Jahren wird für 1 Januar für eine
Herrschaft nach Berlin gesucht Persönliche
Vorstellung unter Vorzeigung deS Dienstbuchs
Donnerstag den 26 November 12 1 bet
Geheimerath Dr Blasius gr UlrichSstr 35

Ein ordentl Mädchen w rd als Aufwartung
gesucht Königs str 17 part

Ein anst Mädchen von auswärts sucht so
fort Stelle durch Frau Nohnstein Trövel 8

LogiS v 2 3 Stuben nebst Zubehör wird
von ruhigen Miethern jp 1 Januar 74 gesucht
Gef Adressen bittet man bei Hrn Rathcke
gr Steinstr K2 abzugeben

zc 1 Wohnung wird für 1 ruhige
Familie v auswärts weg Verkauf ihres
Grundstücks zum 1 Dec ges Näh durch
Frau Dep arade gr Schlam m 16 pa rt

Locälitäten
welche sich zu einem Restauraut eignen wer
den sofort oder später zu miethen gesucht
Adr bittet man unter L M 56 in der
Exped d Bl niederzulegen

Für eine einz anst Person wird I April
eine kl ruh Wohn gesucht Adr unter A
Z 10 beliebe man in der Exped abzugeben

Wasserstaus der Saale bei Trotha
am 14 Novb AbdS am Unterp 6 M 02 E
am 15 Novb Mrg am Untrp 6 M 02 E

vektAnratilM LmMIlmZ
Einem hochgeehrten Pnbliknm Freuudeu und Bekannten die erge

benste Anzeige dak ich unterm heutigeu Tage die

Restauration großer Hchtamm Kr l
übernommen habe Mein ganzes Bestreben ist dahin gerichtet die mich
beehrenden Gäste stets durch xute Spei u vti uitv bei billiger
Prcisstelluug prompt zu bediene

Halle a S den 18 November 1873
Hochachtungsvoll

Restaurateur xr vi i i in I
früher Kellner im Restaurant zum Neueu Theater u Stadt Berlin

Heute 8e eiii iii i vi und ein K
aus der Brauerei der Herr Gebr Schulze

lMvl A iil ul li itt
Heute Mittwoch

Anfang /,8 Uhr
16 Billets zu 1 sind bei Herni Kauf
mann Moritz gr Stewstr lind im Concert

Locale zu h ben
An der Kasse pro Person 5 H

zxS Diese Coueerte finden bis ans
Weiteres an jedem Mittwoch statt

Ztadt Theater
Donnerstag d 20 n Freitag d 21 d
Hastspiel üvs Ipvretteii
UNÜ IiU8t8pivI Ll18eiIlbl68
UtUil Residenz Ttjenter zu Dresdeil

unter Leitung des Direclors Herrn

I i 11 i NüIIvr
Billets zu d efeo Vorstellungen werden von

Mittwoch an im Büreau des Stadttheaters
auegegeben doch bleiben den Abonnenten
ihre Plätze bis 10 Uhr Morgens an jedem
Tage reservirt

Donnerstag den 20 November

G N pI R KV
in Freyberg s NNnter Varten

Anfang 3V Uhr Entr6e 2 V
I r xraiui Kz iupdou D äur von Ua än Ouverturv 1 i vmc t tious v I van

Lsotkovon l vUtllit 1 von Leiurivk avlitxvsanK von Voi t kür ktroiok
huartott Ouvertüre ii t x Oberon V L U V VVvder

L Bon jetzt ab finde die Symphonie Concerte jeden Donnerstag Nachm statt

t I ZMDMsWZW Zig WWUUHeute Mittwoch immer noch Kirmes lji L

Stadt Theater
Mittwoch den 10 November 1873
0 Vorstellung im 2 Abonnement

Ganz neu Zum 1 Male Ganz neu
Der Elephant

Lustspiel in 4 Acten von G v Moser
Verfasser vom Stiftungsfest

Regie Herr Schaumburg

M linken nur noelr kiint
Vorstellungen stutt

aus dem i mKönigsplayj U RrvIRtK Halle a S

Mittwoch 1i Novbr Abends 7 Uhr
große Vorstellung
Neues Programm

Auftreten der neu engagirten Mitglieder
Gebrüder Litle Ferdinand

Eduard und Freden
Donnerstag Freitag und Sonnabend
grosze Borstellung Abends 7 Uhr

onntag den 23 November
letzte Sonntagsvorstellungen

um 4 unv 7 Uhr

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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